
Wochenblatt.
Friedrich Wnancr, HerauiMbcr,

Scranton, den 17. April 187A.

k!i, Bldbcbtü zktstütt.
B<x» Menschen uinnrkoiiimcn.

Aspinwall, 5. April, via Havana, Ii).

April. Die Stadt San Salvador, die
Hauptstadt i>:r centralamerikanische» Re-
publik gleichen Namens, ist durch cln Erd-
beben zerstör» worden, das einen schreck
lichen Verlust an Menschenleben zur
Folge hatte. Es sind 80» Personen da-

bei umgekommen und Kigciithuin im
Werthe von zu Grunde ge-
richtet worden. Dem Erdbeben folgte

eine FeuerSbrunst, die noch viele der übrig

gebliebenen Gebaute in Asche legte.
Einem Privatdriefe zufolge wuite Sa»

Salvador schon z» Ansang März dieses

Jahres von Erdbebenstößen heimgesucht,

deren man aber zuerst nicht besonders ach
tele, da sie in jener vulkanreiche» Gegend

keine seltene Erscheinung sind. Am 4.
März Nachmittags -tz Uhr hob und senkte
Nch der Boden plötzlich wie ein Schiff aus
stiirmdurchpeitschtcn Wellen, aus der Tiese
ließ sich ei» dumpscS Rollen gleich fernem
Donner hören, die Häuser wankten, die
Mauern bekamen Risse, Dächer brachen
ein und Geräthschasten und G-scbirre
stürzten um und zerbrachen. Von Angst
und Schrecken erfüllt, flohen Männer,
grauen und Kinder mit ihrer hastig zu-
fammengerafflkn kostbarsten Habe in's
Freie. Die Sturmglccl.n wurden ge-
läutet, die Alarmtrommeln gerührt und
die Besatzung unter Waffen gerufen, um

die Ordnung aufrecht zu erhalten, denn
wenn bei derartige» gefährlichen Natur-
erscheinungen die Bewohner in wilder

Hast geflohen sind, strömen die Indianer
aus den benachbarten Wälder» in die

Stadt, um zu plündern, wovon sie bei die
ser Gelegenheit nur durch die Bayounette
der allenthalben postirten Soldaten ab-
gehalten werden konnten. Am 10. März
waren ähnliche Ereignisse vorgekommen,
es wird aber nichts von Verlust von
Mei-schenleben an diesen beide» Tagen
berichtet.

Die MvdoeS.

Lavab.lt Lager, 11. April, via Aceka,

Cal., 12. April. Die FriedeiiScominissäre
und General Canb? machten in den letz
ten paar Tagen den Versuch, eine aber-
malige Unterredung mit Capt. Jack und
den übrigen Häuptlingen seiner Indianer
bände in'S Werk zu setzen. Die Ausstch-

'

ten auf Zustandebringen eines Friedens-
vertrages waren gut, da von Washington

die Weisung eingetroffen war, den Jndi>
anern nothigenfalls eine Reservation in
hiesiger Gegend anzuweiser. Bogus
Eharley und Boston Eharliy kamen ge

stern Abend in das Lager der Truppen

und berichteten, Capt. Jack sei bereit, mit

vom Lager zusammenzutreffen.
Heule Morgen begab sich die Friedens-

Coinmissivn, bestehend aus General Ean
by, A. B. Meacham, Rev. Thomas und
Hr. Dyar in Begleitung de» Dolmetschers
Riddlc und seiner Frau (einer Sq»aw)
und Bogus Chart,? und Boston Eharley

nach dem bezeichneten Platze, Dort tra-

fen si- Eapl. Jack, John Schonchln, Black
Jim, Shack, Nafy Jim, Ellen's Man
und Hawker Jim. Die Indianer hallen
keine Gewehre bei sich, sondern trugen
nur Pistolen im Gürtel. Darauf gab
man jedoch nicht weiter Acht, sondern
setzte sich zur Besprechung zusammen.
Meacham eröffnete dieselbe und nach ihm
sprachen General Eanby und Rev. Tho-
mas. Nachdem Capt. Jack und Schonchin
entgegnet halten, stand elfterer plötzlich
auf, lrat hinter die Antern zurück, rlcf:
?Alles bcreit!" und gab auf G/neral
Eanby Feuer. Der erste Schuß versagte,
der zweit« abe« traf den General unler

dem Auge und dieser stürzte todt zu Bo-
den. Schonchin schoß Meacham in den
Kopf und tn die Schulter. Boston Lhar-
ley todtele Kev. Thomas. Ridlle und

seine Frau eulkamea und kehlten nach dem

Währenddem hatte eine antere

nerabtheiluirg das Lager de» Obersten
Masoli am Tultsee angegriffen. Die
Trupe» «rat«« ihnen prompt entgegen und

«riebe» die Zndw»«x «uiück. Ein vor-

gehende« Streiscorps fand dix Zeichen des
Gen. Eanb? und Rev. Thomas den

verwundete» FriedeoScomiffär Meacham
und bc.achien sie na« dem ?ager. Die
beiden Todien waren ihrer Kleidung be

raubt. Herr Meacham ist schwer verivun-

det. Die Truppe» stnd den Lavabetten
' bi» aus eine Meile nahegerückt. Die »er-

»ätherische Handlungsweise der Modor»

hat unler den Soldaten eine furchtbare
Erbitteiung vorgerufen uiid sie werden
mit denselben strenge Abrechnung halten.
Auch in ?ir»ka und ler ganzen Umgegend
ist die Ausregung groß und allgemein
wird die schärjst» Züchtigung der verrä-

thertslben Wilden verlangt. Die Trup-

xen werden voraussichtlich noch heute
Abend gegen die Modoc» vorgeben.

Washington, 12. April. Nach hier
eingetroffenen ftachrichten bereiten sich
die Indianer in Wyoming und Arizona
zum «riege »or. Zwischen den Ehepennes
und den Stegier»ug»truppen fand am

Freitag «in Kampf statt, in dem die In-
dianer siegreich wäre«. General L>rd hat
um Verstärkung«« gebeten. Wahrschein-
lich werden mehrere lrupp-uablhetluoge»
von Georgia und Süd Earsltna n«ch dem

Westen gesandt werd««.

Herr Hermann Raster, Chefredac-
lexr der , Illtnol« Staalszelluug," wird

demnächst eine Eibolungchr«is« »ach
Teutschland antret,«!.-

Die Mehrheit für LizenS.
Berichte von alle» Coiintie» im Sla?l

. ßFolgende» sind die Majoritäten für
oder gegen Lizen», wie sie bei den kü,z
lichen Wahle» in den verschiedenen Eoun
tie» gegeben worden sind. Die Städte ,
sind bei dem Resultat mit eingeschlossen. ,

Avam»
Allegbeny 10,433
Armstrong 720
Braver 1,230 I
Brdsord ISV
Beik» ft.329
Blair 2.420
Bradfo»d " 2,440
Bück» »,2<Zn
Bit.ler »00
Eambria 44
Carbo» 1141
Tentrc 1,433
Ehester

Clarion 030
Cleaisield
Clinton
Eolumbia 740
Erawford 524
Cumberland 72!>
Dauphin 1,300
Delaware 215
Elk 721
Erle 750
Fayelte 2.070
Franklin
Fullon 273
Forest 2
Greene 1,300
Huntington 1,170
Indiana 043
sff<rson !>52
Jiiniala
Luzernk 1,743
Lavcaster 3,530
Lawrence 1,697
Lebanon 2,373
Lehigh 4,200
Lycoming 1,259
M'Kean 12»
Meic-r 277
Misfli»
Monroe 091
Montgomery 4,200
Montour 192
Northampton 271
Per., r.70

Pike 341
SchUylkill 5,820
Somerset 316
SuSquehanna 1,342

' Sullivan 164
' Sr.hder 945

Tioga 1,200
, Union 231

, Venango 610-
Warren 034
Washington 1.9-
Wayne

- Westmoreland 724
, Wyoming 1,427

York 1.349

' 53,321 30,771
S 30,771

Mebchlii für Lizen« 2Z,obt>

Die Städte PennsyivanienS sind,

wie gesagt, bei obiger Tabelle mit einge-
" schloffen. Das Resultat in denselben

ergab folgende Mehrheiten:
Für Gegen.

Allegbeny 2.205
b Allentown
S Altoona 9.;.!

) Earbondale 52
p Ebester 203

Eorry 240
' Erik 1.321
" Harrisburg 89
» Lock Häven 173
» Lancaster 1,703

Meadville 523
. Pittsburg 7,734

Reading 1.715
" Scranlo» 1,540
t. TituSville 552
n Williamsport L5O

WilkeSbarre 537

" 19.455 1,733
» 1,733 -
1-

Mehrheit für Lizen» 1V,072
e Nicht einbegriffen in obigem Bericht
er sind Philadelphia und Polter Eounty.
>, Philadelphia wird im nächsten Oktober
» abstimmen, und Potter hat sich bereit»

vor einigen lahren gegen Lizenfe erklärt,

id Im Jahre ZBH4 war die Mehrheit für
,» LizenS im ganzen Staat etivas übir 5009.

Die Wirthe und andere durch das
Temperenzgesktz betroffenen Geschäftsleute

gen Gesetzes eine Art von ?großem Bann"
verhängt und alle geschäftlichen und socia-
len Verbindungen mit denselben abge-
broche«.

Der große der Freimaurer
tn Philadelphia, an dem bereit» fünf
Zahre gearbeitet wurde, soll diesen Som-
mer vollende.', und im Monat September
eingeweiht und bezog,»« werden. Dieser
lempel wird der größte und schönste, den
die Freimaurer auf der Erde besitzen, und

ein Ornament für Philadelphia sein.
Der Bau mit Einrichtungen wird an zwei
Millionen kosten.

Kirche, it«d außerdem hat er eingesehen,

daß da» ip ljtaj unhalt-
bar geworden ist. Er sagt, daß er vor-
läufig 20,(»ti) Morwsnen mit nach Ari-
zona nehmen will; aber e» herrscht die

> Äustcht vor, daß die übrigen Gläubigen

ihm bald sdlgetz werden.
S«. Louis, Mo., li. Lxrsl. Im wesi-

Evmpagnie» Cavallerie find bereit» ein-
gtlroffen. üs heißt, die älteren Krieger
unter den Che?enneS seien sfir Frieden,
aber die jüngere» Indianer wünschten
einen Krieg mit den Weißen herbei.

Pittsburg, Pa., I». April. Geste»»
Nachmittag gegen 5 »hr stürzte ein gro- l
her Theil de« Dach.-s der National Tube
Wirk» in McKeesport ein, wobei der

Gasleiter, dnrch welche» das Gas aus
dem Behälter nach den Schmel<öfeir ge
leitet wird, zerstört wurde. Das Mas

Verlust wird auf?20«t000 geschätzt. Als
das Dach einstürzte, befanden sich ringe.,

fähr 2VV Mann in dem Gebäude, doch
wurde nur ein Arbeiter gelödtet. Meh
rere andere wurden zwar schwer, aber nicht
tödrlich verletzt.

««V ?Hinter den Scenen in Washing-
ton" ist der Titel eines neuen Werkes,
welches in kurzer Zeit im Berlage der

National Pubiiihing Company in Phi
ladelphia erscheine» wiid. Das Zi)e>k

enthält u. A. genaue Berichte über die
Credit Mobilier Untersuchung, Kongreß.
Rings, politische Intriguen, Thätigkeit
der Lobbies, ». s. w., und gibt die ge-
heime Geschichte Vir Nationalregierung
in Washington in allen verschiedenen
Zweigen; es zeigt, wie die öffentlichen
Gelder verschwendet und wie Stimmen
gemacht werden. Enthält Skizze» der

tionen und genaue Bcswreibüngen der öf-
fentlichen Regierungsgebäude. Daß solche
Enthüllungen über die Regierungsmaschi-

scription verkauft und sollte in be-
stellt werten. Die Ausstattung ist prach!»
voll, der Druck groß und rein, und das
Werk ist eine Zierte in jeder Bibliothek.
Agenten für den Betrieb werden verlangt
und sollten stch an die National Publish-
ing Company, Philadelphia, wenden.

Berlin, 9. April. Kaiser Wilhelm.

v. Mvllke werden am 20. v. M. zum Be

lerSburg reisen. Kronprinz Friedrich Wil-
helm und die Kronprinzessin werden sich

London, 10. April. In Betreff der an

gen haben nunmehr tie Thatsache sestge-
stellt, daß die Fälschungen von Austin
Bidwell, der sich zu Havana in Hast befin-
det und dessen AuSlieserilng von den spa-

Paris, 11. April. Bis zum 5. d. M.
bat Frankreich an Deutschland 4 250,>
000,099 Fr. Kriegsentschädigung, Sab
sistenzgelder deutscher Truppen und andere
EntschädigungSbelräge bezahlt.

Berlin, 12. April. Da» hier verbrei-
tele Gerücht, Hr. Bancroft Wirde tn
Bälde als amerikanischer Gesandter beim
Deutscher Reiche zurücktreten, wird heu e
widerlegt. Herr Bancroft erhielt kürzlich
einen Brief von Präsident Graut, worin
dieser dessen seitherige Haltung belobt.
Gleichzeitig genießt derselbe da» fortge-
setzte Vertrauen des Kaisers Wilhelm und
des Fürsten Bismarck. Er hat sich von
seiner rculichen Unpäßiichkeit wiedcr voll-
ständig erholt.

Rom, 12. April. Der Papst leidet

schwüre am Beine und sein Zustand wird
von den Aerzten als f'hr kritisch bezeich,
»et.

Wenn man das Hobe Altec des Papstes
in Betracht zieht, so ist sei» Gesundheit»

Tod geheim gehalien werden, bis sein
Nachfolger erzähl» ist, um eine Einmisch-
ung Deutschland'» und Italiens zu ver-

von blos zweien, befinden flck setzt im Va-
tican, sowie die 400 Mann starke päpst-
liche Leibwache. Sonst wird Niemanlem
der Zutritt gestattet.

Eine große Gasfabrik wuide gestern
vom Blitze gelroff-n und zerstört. Vieriig
Personen wurde» in den Ruinen b»gka>

Madrid, 13. Die in letzter Zeit

die Carlisteii'Armee ausgeübt. Hier ein-
gegangen, Depeschen melden, in d,n Car-
listenieiben kamen in Folge testen viele
Desertionen vor, auch seien dieselben in
Folge der in letzter Zeit erlittenen Ver
luste an Todten, Verwundeten und Ge
fangenen bedeutend gelichtet worden.

Berlin, 14. April. Wie man hört, be-
absichtigen die Liberalen im preußischen
Landtage demnächst eine» Gesetzentwurf
einzubringen, eine durchgreifende Re
form de» Herrenhauses bezweckt. Man
glaub», es stehe dies mit den Lasker'schen
E»thUüuuge.i betreff» der Eisenbahn
Concessionen in Verbindung.

Neue Anzeigen.

?ur»-V<'N'i»,
tag den Nachmittag» 2 Uhr. Mchlige
iÄ-F-fte l.eg-n

yriedr. Wagner, Sprecher
W. Lindeman, Schriftivart.

Steiniiaucrci m vcrmietlien,
Der Unterzeichnete wünscht seine Steinhauerei

then. Die sich unter der

17ap Zalzh Scherer.

Vh. Tvllner u.

Eröffnung.

?lm Mvutag dc» LI. April

Freien Lniiscke
erilinil. welcher von IN Uhr Morgen» an seiviii

Biere».

Fritz Wriedel.

Groszc Biöffiiiinq

Mittinery Waaren
bei

Pauli, Vackawanna Ave.

Pra.i'tvolleHntenndßonnets.

Die feinste» französische» Blumen.

Bänder in allen «chattirunfte».

Faney für Damen.

Herren Garderobe - Artikel.

A. G. Goodman

Kleiderftofsen, Shawls

Putzmacher-Artikeln.

Hüte,
Bonnets

Blnmen

bri

A. G. Goodman,
L?ackawanna Zlvenne,

j Scrant.n, 17. April lv7si.

Akcndunlcvliallung I Lal
de»

Scranton Männer? Chor,
I» SchimpssV Halle, Cedar Straße,

?lm April !873,
Abends bi Nhr.

Preis de» Ticket», - - - K lient».

Friedrich Reichel
anzuzeigen? baß ,r Wirtbschaft in feinem
Bascment No. i'acka. Avenue selbst über-

und daß er seinen ölunten mit gu-

FnlhjM 7»
Biiil- Ricst ». Co.,
No. itÄKLae^awnnna?tvenne.

TcppichcsTcppiche!
Gestreifie Teppiche für nur 30 St».

Brüßler Teppiche für >5 1.35>, den besten Oil
Cloth in allen Breiten zu 50 Et».

KSeiderwnaren.
Ein reiche» Vager in den neuesten Färben in

25 Sl».
Muten schwarzen Alapaeea nur 30 CIS

Thawls! ThawlS! Lhawls!
Die größte AnSirahl New Zorl zu

den niedrigsten Preisen.
Federn! Federn! Federn!

die allerbesten von lebenden Gänsen, billig.
Gestickte- und Spipen-Mardiuen, Linen,,

Serviette», Handtücher, kurz aste»,'was junge
verdeiratdete Frauen brauchen zur Haushaltung ;

Unser Lager ist vollständig.
Reifröcke, Corset», (Schnurleiber) in allen

t « wl
auch andere Handschube.

Ttriimpfe füx Groß und Klein, für Männer,
Frauen und Rinder.

Tas alte deutsche Heilmittel!
Seit mehr als vienig Jahren im Gebrauch l

Dr. Tazule's
LamburgerHropfen.

Leibschmerzen, Beschwerde»
Brust, Schwindel, Drücken, Düsterkeit des

Kopfes, Beklemmung der Brust, beschwer-
licheS Aus- und Einathme».

Gegen weibliche Krankheiten
als: Hvstcrie, Blähungen, Muttcrbeschwer-

Gegen Lollblütlgkeit, Bleich-
sucht, Gelbsucht, Kopf und Gliederschmer-
zen, Uebelkeiten, Ohnmachten und Herz-
klopfen.

Gegen Kartarrh und Stock-
schnupfen, da die Trovfen den schar-
fen stockenden Schleim auflösen.

Gegen Rheumatismus, Gicht,

gallige, remittirende und intermittirende
Fieber, gegen Krankheiten des Blutes, der
Nieren und Blase

Gegen Dysp ep si a und alle daraus
entspringende Krankheiten.

Gegen Hautkrankheiten, Aus-
schlage und überhaupt alle durch unrei-
nes Blut hervorgebrachte Krankheiten

Haltet Euer Blut rei» und Sie
Gcsuudheit Cures Körpers wird die
Folge sein- ,

HH. Die Flasche ?Hamburger Tropfen'
kostet ZV Cents, 5 Flaschen für 2 Dollars,
und sind in allen anständigen Apotheken

zu haben, oder werden nach Empfang des
Betrages kostenfrei nach allen Theilen Ame-
rikas versandt durch

i?o.. M.

Jakob Lchalk
Haus- und Ichildmalt», Tapferen

».id Ealsoulinittg.
Alderstraße, Ssranton, Pa. I»ap73

Mich »- l Wetler. osepb II b i.

M. Wette» « Co.,
House, Ornamental

?ailNtSi7S,
Shop: Auf TumbleV'Grundstü.«, Prospeki-

straße, 12. Ward.

schlagende A?i'citcn, wic zierliche
Malereien, Hauseranstreichcn, Miibcffirnisscn,
Verzirrcn und Anstreichlu von und

Töllner H» Tvn

iiien.

»enns. gener Ins. Co,, Pbil. 1,1^.31!<>^!7
garnier» Mutual of Zlork, Pa., KittMiMii
People», Pbilad., - - - M>M»oi>
German ?f Eric, Pa., -

- Mi.ilWMI
Noith Missouri, Macon, Mo.. - M',MV«i>
Hope Mutual Feuer Zus. Co., Phil.,
Hiberni» F. Ins. Co , Sleveland, 0., ?'>>>,lXX><»>

Ncwiown, Vuck» Co., Pa., l!o»,osXX>il

<!o., Atlcnlowu, Pa., I!i>O,RX)W
Manhattan Feuer Zns. Co.. ?t. ?!., bl>i>,t><X»M

Life-Ins. Co.. A. ?I, lMi,i»>M>l>
National Life Ins. Co., of 11. S.

Slate» of A»ie>ica, IM>> iXltlstt

Mttsmünlüschk MWiMg sm
t'jc öity vöii Scrttükv'.!,

s»r das Jahr
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Nischen Tteuein in und für besagte Cil» für da»
Jahr A. D. 1873, bezeuge hiermit, daß da» P»,,-
stehende ein genaue» Verzeichniß der darin ent- .

haltenen Sachen ist, pie sich du.ch die Abschatz-

be?agler llilv,am Donnerstag » taa i
im nächsten Mai, um ü UhrVorzzl.,»« welche
Alle, die sich durch «big» beeintiach-
tigt kühlen, nach Gutdünken erscheinen können.

?. «pr>! IB7Z. Z» hn Tumming »,

kaufmännischer Adschätz«:.

Hr. nabs dim

Sf?l Ii»I> /

Daniel Heipee,
Tonlraktor und Vnui'chrrinn

Uebernimml und fiilnt aus Contratte sii,Wobnhanser und alte in seinnnschlagende»
Arbeiten, besorgt Reparaturen und garaniirl <uu>und prompte Arbeit.

Werkstätte: Eike von 6edar und Birchstraße,

Anzeige.
«»rainin.i, jlalsomining. Tapezieren >"
Vestellunaen durch die Post finden rrompie !i'c

Bh. Zöllner u. Sohn
Packrte und Gelder nM Dentseblanv

an irgend eine Adresse; Postanweisungen
und Wechsel auf Pari?, London und alt,
Städte Europa's; Schiffsscheine ron unt

Deutsche Htluüume.

Wobll u n g: An Baiidiireii A.enue, ual
McCaiin'» Tiere, Hvte Parl. 2l>inz!im

'jn veiinitthen:

Mau srage' nach bei I.'H Vn
Mmschuljs-Vn kaufe

von ivcrtlivoUci» Griiiidcigcntlriim.
Infolge verschiedener Befehle von t'i»ri b'-» ll>!i

au»ge>iellt vcndii MavcrSCcnrlder Cit» <^eran

Donnerstag, den 17 Aprii 1873,

Stadt Seranion da» folgendermaßen b,schrie
bene Eigenthum zum öffentlichen !kei!auf bri»
gen, nemlich:

Alle die Rechte, Tili! »nd de»'Ver.klagten in uud auf die nachfolgend besariedeiic'
Gründl»!», gelegen i» der City Seranton, Luzerne Coiiiiw, Sinb I'ots No. 12 und lii
im Block vdll Quadrat No. AI; besagte Lct?
find j. 2, guß »Zront bei IN» miß Tiefe und sindrechlwinkelig mit ei-er AtlivHinte.!, niebl weln-
ger alc stehen guß weit s,.r osfe»»««»,» Gebrauch

«e» Vo»I»S.-I>'i. b':>. l I'>, Maittinii» ib73,.

klagicn in und auf die n nhfolgcnd
Grundlct», gelegen in der Cit» Snantou
Luzerne Conntv, Pa. Sind Lot.» No. Zz
im Quadrat oder Bleck No, und gelegen an
der Siraße genannt un» hcnanit al» die Haupt-
Alle« hinttr der P'..? A>,??c. j» der besagte»
Clly dott . t,ei.>>ilc i!ot» sind 4l> Fuß

nebst Zubetiir.

.U«e» W. M.'»!c>. !' . No."lN. Ma"
Marschal'» Office. , Z. Z. ZtZ>.lsl'

Weiucn und Liquoren,

lich ' l6i«t7^
Christ. Tvllner'S

k<!»>t i> 11 r»t i« ».

WildelmT rllVau»

»enfel.

Wm F Kiesel,
Neffen tltcder Notar

Gregor« A önovcr..
Lclre u. «Qu

«cramt»», Va.,

haben ba« großartigste Lager von

Tebnnpf-, Kau-

Rauch-Tavack,
Cigarrcn, Pftiftn,
wd Alle» in diese» Fach einschl'"lUie. Va» in
inlm Geschäfte erster Klasse fnnden w<rt«>i
an»,

i


